
Bürgerpflicht 3. Danksagungen

Lieber Brim, ich sende dir herzliche Grüße

von Borium, dem Heger auf Pfurkalz,

wo die größten Andernfallsigen sich blähen –

mächtig und kariert, so klein, daß es einem,

oder auch zweien, die in keinem Namen

beieinsammen sind, grübel werden

könnte, wenn sie nur Augen öffnen würden…

Darauf trinke ich jetzt einen Allgemeinplatz-

Likör, damit das Leben wieder so schön wird,

wie in den ältesten Zeiten, als jene noch

rechtlos waren, die wir liebten und deshalb

mit Haaren, vor allem aber mit Haut gef…,

geehrt und verprügelt haben, so wahr

uns Gott half und Gotthilf von Langnase…

Auf jeden Fall haben wir uns um nichts

geschissen, denn wir waren die Kleinsten,

die Hässlichsten, die Dümmsten, aber das

haben wir nicht merken dürfen, weshalb wir

uns auch mächtig angestrengt haben – es

musste ja alles vertuscht, aquarelliert und

in Essig und Öl gemalt werden: in Essig ja!
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